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An 

Herrn Bürgermeister Piochowiak, 
Frau Vorsitzende Anja Beiers, 
die Fraktionsvorsitzenden und 

die Sprecherinnen und Sprecher 
der CDU, Bündnis 90/Die Grünen und der FDP 
 

SPD Fraktion Ostbevern 
          Jutta Drilling-Kleihauer 
          Erich-Klausener-Str. 27 
          48346 Ostbevern 
          01573 4660670 
          Drilling-Kleihauer@t-online.de 
           

Ostbevern, den 29.01.2024 

 

Anträge für den BGSA im Rahmen der Haushaltsberatungen 2024 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Frau Vorsitzende, sehr geehrte 

Fraktionsvorsitzende und Sprecherinnen und Sprecher der Ratsfraktionen, 

die Fraktion der SPD in Ostbevern stellt für das Haushaltsjahr 2024 folgenden Antrag: 

 

Erhöhung der Zuschüsse für Frauenhäuser auf jeweils 1000 Euro 

Unter der Produktnummer 050201 sind im Haushaltsentwurf 2024 Zuschüsse für die 

Frauenhäuser in Telgte und Warendorf in Höhe von insgesamt 500 Euro eingestellt. Das 

heißt, für jedes der Häuser würde es eine Förderung von 250 Euro geben. 

Dies können wir so nicht mittragen und beantragen deshalb, in den Haushalt 2024 wieder 

1000 Euro für jedes Frauenhaus bereitzustellen, so wie es auch im Haushalt 2023 der Fall 

war. 

Eine Reduzierung der Förderung auf jeweils 250 Euro und damit um 75 % würde für die 

Frauenhäuser spürbare Einschnitte bedeuten. Gerade diese Institutionen sind extrem damit 

beschäftigt, die immer noch andauernden Folgen der Corona-Krise, des Ukraine-Krieges, die 

Familien besonders mit niedrigerem Einkommen betreffen, aufzufangen. Wirtschaftliche 



2 

 

Folgen der Energiemangellage und der hohen Inflation in den letzten beiden Jahren, haben 

auch zu Problemen in den Familien geführt und z. B. das Gewaltpotential steigern lassen.  

Bei der Einsparung von Fördermitteln z.B. bei Kindern anzufangen, die Gewalt in der Ehe 

ihrer Eltern erleben müssen und auch selbst von Gewalt bedroht sind und Frauen, die sich 

und ihre Kinder vor Gewalt schützen müssen und keine andere Möglichkeit haben, als in 

Frauenhäusern Schutz zu suchen, können wir es nicht mit verantworten, die Förderung so 

drastisch einzukürzen, wie es bis jetzt geplant ist. 

Wenn wir dem zustimmen würden, würden wir mittragen, dass Menschen, die jetzt schon in 

einer schwierigen Situation sind, noch weniger Hilfe bekommen. 

Deshalb beantragen wir auch in diesem Jahr die Erhöhung des jeweiligen Zuschusses für die 

Frauenhäuser auf 1000 Euro. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jutta Drilling-Kleihauer 

Fraktionsvorsitzende 


